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FORDERPROGRAMME FUR GEFLUCHTETE WISSENSCHAFTLER:INNEN
AUS DER UKRAINE

EU: MSCA4Ukraine: Forderprogramm zur Unterstiitzung geflohener ukrainischer Forschender
gestartet

Am 28. September 2022 wurde die Ausschreibung ,MSCA4Ukraine” zusammen mit Leitfaden fiir die An-
tragstellung auf der gleichnamigen Webseite veroffentlicht. Im Rahmen dieser Ausschreibung kénnen
sich ukrainische Wissenschaftler/innen auf ein Fellowship von 6 bis 24 Monaten bewerben, das ihnen die
Moglichkeit bietet, ihre Arbeit an einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder einem an Horizon
Europe Assoziierten Staat fortzufiihren und sie gleichzeitig darauf vorbereitet, zu einem spateren Zeit-

punkt in die Ukraine zurtickzukehren.

Antragsberechtigt sind Wissenschaftler/innen aller Karrierestufen (Postdocs und Doktoranden) mit ukrai-
nischer Nationalitdt, die seit dem 24. Februar 2022 aus der Ukraine vertrieben wurden bzw. aus der
Ukraine fliehen wollen sowie staatenlose Forschende, die am 24. Februar 2022 in der Ukraine lebten. Die
Antrage mussen mit einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder an Horizon Europe Assoziier-
ten Staat im Namen des Antragstellenden eingereicht werden. Die Férdersumme richtet sich nach den
Pauschalen der Marie Sktodowska-Curie Actions (MSCA) Doctoral Networks bzw. Postdoctoral Fel-

lowships.

Das ,MSCA4Ukraine”-Programm wird mit 25 Mio. EUR durch die MSCA-MaBnahmen finanziert und von
einem Konsortium implementiert, welches sich aus der European University Association (EUA), dem Scho-
lars at Risk Europe-Netzwerk und der Alexander von Humboldt-Stiftung zusammensetzt.
- Weitere Informationen

EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert

Am 9. Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen
gilt rickwirkend ab dem 1. Januar 2021.

Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schlieBen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkom-
men und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine hat die Europdische Kommission der Ukraine die finanziellen Beitrage zu Horizon
Europe jedoch erlassen. Dies gilt zunachst fir die Jahre 2021 und 2022.

Assoziierte Staaten kdnnen, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe

teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. - Weitere Informationen
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EU: Jobs fiir Gefliichtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten

Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten
Qualifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and
Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs fur Gefliichtete in laufenden EU-Projekten (H2020
und Horizont Europa) anzubieten. Hierfiir ist ein Formular fiir Beschaftigungsangebote im Portal auszu-

fullen. Ein Wiki erklart, wie ein solches Angebot erstellt wird. - Weitere Informationen

EU: ERA4Ukraine — Neues Portal fiir Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS

Das neue Portal, das seit dem 22. Marz 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Uberblick tiber Hilfs- und
Unterstlitzungsangebote der Europdischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Lander fiir
gefliichtete und gefahrdete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Ukraine. Helfen Sie mit

und leiten Sie die Information an lhre Kontakte weiter. - Weitere Informationen

EU: EIT identifiziert Unterstiitzungsmafinahmen fiir die Ukraine

Das Europaische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) bat die Wissens- und Innovationsgemein-
schaften (KICs) um Ideen und Vorschldage zur Unterstiitzung der Ukraine. Dabei wurde eine Reihe von
Initiativen identifiziert, mit denen ukrainische Fliichtende unterstiitzt bzw. zu einem spateren Zeitpunkt
bei dem Wiederaufbau der Ukraine geholfen werden kann. Somit kdnnen etwa ukrainische Studierende
kostenfrei an Doktorandenausbildungen und Masterstudiengangen des EIT Urban Mobility teilnehmen.
Durch die Einrichtung eines neuen EIT Hub - vorzugsweise in Zusammenarbeit mit anderen EITs, wie EIT
Health, EIT Food, Manufacturing oder Energy — kdnnte die Ukraine im Bereich Innovation unterstitzt und
eine gewisse Rolle beim Wiederaufbau Glbernommen werden. Ukrainische Stadte kdnnten so innovative
Dienstleistungen entwickeln und neue Unternehmen griinden, die im lokalen Okosystem benétigt wer-
den sowie eine neue Generation von Personen in Stadtvertretungen, Unternehmen sowie Wissenschaft
ausbilden.

EIT Manufacturing hat bereits auf lokaler Ebene Kontakt mit der Stadt Darmstadt aufgenommen, um prak-
tische Unterstlitzungsangebote in Form von Beschaftigung von Fachkraften und bezahlten Praktika fiir
Studierende in verschiedenen Bereichen (Projektmanagement, Kommunikation und Marketing sowie
Business Development) zu ermdglichen. Budget flir kurzfristige Unterstlitzung ist vorhanden. Beim Wie-
deraufbau und der Entwicklung der Wirtschaft in der Ukraine wird EIT Manufacturing in Deutschland die

koordinierende Rolle fiir das europaische Manufacturing-Netzwerk zufallen.
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DAAD: Hilde Domin-Programm

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswartigen Amtes (AA) das
Stipendienprogramm ,Hilde Domin-Programm* an. Das Programm soll weltweit gefahrdete Studierende
sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland formal oder de facto das Recht auf Bildung ver-
weigert wird, darin unterstltzen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen oder fortzusetzen, um einen

Studien- oder Promotionsabschluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen.

Die Universitdt Bayreuth unterstiitzt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung,

die jederzeit moglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht moglich. > Weitere Informationen

DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe

Der DAAD buindelt auf der Webseite der ,Nationalen Akademischen Kontaktstelle Ukraine” umfangreiche
Informations- und die vielféltigen Hilfsangebote der deutschen Wissenschaft flir ukrainische Studierende
und Forschende. Neben den direkten Hilfsangeboten werden so zudem die deutschen Hochschulen, die
Allianz der Wissenschaftsorganisationen und weitere Institutionen und Organisationen des Wissen-
schaftssystems erfasst. > Weitere Informationen

DFG: Gefliichtete Forschende

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstiitzt aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstel-

lung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benjamin-Stelle, nicht -Stipendium) erleichtert.

Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen kdnnen Zusatzantrdge stellen, um qualifizierte Gefliich-
tete - angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler - in bereits geférderte
DFG-Projekte einzubinden. Diese Antrage kdnnen dadurch begriindet werden, dass fiir den weiteren Ver-
lauf eines Projektes nun Personen zur Verfligung stehen, durch deren Mitarbeit zusatzliche Impulse fir
die wissenschaftlichen Arbeiten im Projekt ausgehen. AuBerdem ist die Finanzierung Uber bereits bewil-

ligte Mittel moglich; Optionen sind Gastemittel, Personalstellen oder das Mercator-Modul.

Die Universitat unterstiitzt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit moglich ist.
- Weitere Informationen
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DFG: Sonderprogramm fiir die Ukraine

Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)

Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

mit groBBer Sorge betrachtet.

Die DFG unterstitzt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Gefliichtete aus der Ukraine. Aber
auch vor Ort ist Unterstlitzung noétig. In vielen Fallen kénnen Forschende ihren Lebensunterhalt nicht
mehr bzw. kaum noch bestreiten, weil ihre Stellen nicht mehr oder nicht in voller Hohe finanziert werden.
Uber die bereits initiierten FérdermalBnahmen der DFG hinaus bietet die DFG deshalb ab sofort fiir ukrai-
nische Forschende (Projektleitungen), die sich in der Ukraine befinden und deren Forschung weiter még-
lich ist, eine gesonderte Unterstiitzung an: Im Rahmen des bestehenden DFG-Verfahrens ,Kooperation
mit Entwicklungslandern” konnen die Antragstellerinnen und Antragsteller in Deutschland ab sofort bei
der Sachbeihilfe, bei Forschungsgruppen und im Schwerpunktprogramm neben Mitteln fiir die Projekt-
durchfiihrung in der Ukraine auch Mittel flir den Lebensunterhalt der ukrainischen Projektleitungen in
Hohe von maximal 1000 Euro pro Monat pro Projektleitung beantragen und im Bewilligungsfall an diese

weiterleiten.

Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine kdnnen die
Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der ,Kooperation mit Entwicklungslandern” (DFG-Vor-
druck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antragstellenden in Deutschland werden gebeten,
dafir die Gesamtsumme der fiir die Partnerinnen oder Partner in der Ukraine beantragten Mittel im elan-
Portal im Basismodul bei ,Sachmittel” unter ,Sonstiges” einzutragen. Eine detaillierte Auflistung dieser

beantragten Mittel ist in der ,Beschreibung des Vorhabens — Projektantrag” erforderlich.

Diese Mittel konnen auch fiir bereits bestehende DFG-geforderte Forschungsprojekte iber sogenannte
Zusatzantrage beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder
bislang rein deutschen Projekten maoglich. Sollen auf diese Weise Wissenschaftlerinnen oder Wissen-
schaftler aus der Ukraine neu in Projekte einbezogen werden, ist darzulegen, um welche Arbeiten die
laufenden Projekte erweitert werden sollen. Die Zusatzantrdge kdnnen formlos Uber das elan-Portal
(siehe Link unten) eingereicht werden.

Die Moglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und
gilt fur alle Antrdge, die bis einschlieBlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.
- Weitere Informationen
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AUSSCHREIBUNGEN

DFG: Priority Programme “Bioelectrochemical and Engineering Fundamentals to Establish Electro-Bi-

otechnology for Biosynthesis - Power to Value-Added Products (eBiotech)” (SPP 2240)

Deadline: 18 July 2023

The Senate of the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) set up the Pri-
ority Programme “Bioelectrochemical and Engineering Fundamentals to Establish Electro-Biotechnology
for Biosynthesis — Power to Value-Added Products (eBiotech)” (SPP 2240). The programme is designed to

run for six years. The present call invites proposals for the second three-year funding period.

The priority program is located at the interface between electrochemistry, microbiology, materials sci-
ence, process engineering, and systems and synthetic biology. Starting in 2021, the DFG priority program
eBiotech combines the competencies from 28 German research groups of these disciplines working in 14
projects in the form of a collaborative, interdisciplinary research network. The focus of the DFG priority
program 2240 eBiotech lies on the targeted development and efficient design of electro-biotechnological
processes through a better understanding of the underlying processes. By exploiting the synergistic ef-
fects of natural science and engineering, the priority program 2240 eBiotech will address the technical
development of electrically driven biosynthesis processes in addition to current scientific questions in the

field of electro-biotechnology..
Strategically, the Priority Programme envisages a work programme with the following main topics:

1. Investigation of electro-active microorganisms from fundamental electron-transfer to systems-
level (metabolic) engineering
Enzyme cascades and electro-enzymatic biosynthesis processes
Electrode and reactor engineering for efficient bio-electrochemical processes
4. New methods and tools for quantitative analysis and modeling of BES in combination with 1., 2.
or3
The Priority Programme focuses on collaborations between groups of natural science and engineering
across locations. They are expected to jointly explore the topics and central scientific questions men-

tioned above.

- Further information
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EU: Horizon Europe Health single-stage calls for proposals

Deadline: 13 April 2023

The new Horizon Europe Health single-stage calls for proposals are published under six destinations:
B Destination 1: Staying healthy in a rapidly changing society

Destination 2: Living and working in a health-promoting environment

Destination 3: Tackling diseases and reducing disease burden

Destination 3: Tackling diseases and reducing disease burden — Partnerships in Health

Destination 4: Ensuring access to innovative, sustainable and high-quality health care

Destination 4: Ensuring access to innovative, sustainable and high-quality health care

Destination 5: Unlocking the full potential of new tools, technologies and digital solutions for a
healthy society

B Destination 6: Maintaining an innovative, sustainable and globally competitive health industry

- More Information

EU: Aufruf fiir Partnerveranstaltungen zur European Green Week

Ein Ziel der EU Green Week ist es, die breite Offentlichkeit zu erreichen und fiir das Thema Umweltschutz
zu begeistern. Zahlreiche und vielfaltige Partnerveranstaltungen sollen dazu im Zeitraum vom 03. bis zum
11. Juni 2023 die stattfindende Konferenz begleiten. Schulen, Universitaten, Wirtschaftsverbande, Um-
weltorganisationen, die Zivilgesellschaft oder staatliche Stellen ruft die Directorate-General for Environ-

ment (DG Environment) zur Beteiligung auf.

- Weitere Informationen

BMBEF: Forderung internationaler Verbundvorhaben im Rahmen der Nationalen Bioskonomiestrategie

»Biookonomie International (Bioeconomy International) 2023

Stichtag: 20. Juni 2023, 13 Uhr CET

Das Bundesministerium fiir Bildung und Forschung (BMBF) beabsichtigt mithilfe der Férderung von Ver-
bundvorhaben zu Forschung und Entwicklung (FUE) unter Beteiligung auslandischer Verbundpartner die
Umsetzung der Nationalen Biookonomiestrategie mit Blick auf ihre internationalen Perspektiven und
Kontexte zu starken.
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https://hadea.ec.europa.eu/news/8-single-stage-calls-29-topics-have-been-published-under-horizon-europe-health-2023-01-19_en
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Gefordert werden Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsvorhaben (FuEul-Vorhaben) in Verbiinden

mit Partnern aus Deutschland und Queensland/Australien, die im Rahmen eines Wettbewerbs ausge-

wahlt werden. Gefordert werden deutsche Partner in diesen internationalen Verbiinden.

Den thematischen Rahmen der Forderung setzt die Nationale Biookonomiestrategie vom 15. Januar 2020

mit ihren Leitlinien und strategischen Zielen. Im Kontext der Umsetzungsziele definiert sie distinkte Bau-

steine der Forschungsforderung, um die strategischen Ziele der Strategie zu erreichen.

Von den geférderten Verbundvorhaben wird erwartet, dass sie den Bezug zu mindestens einem der in

der Strategie genannten Bausteine der Forschungsférderung herstellen:

1.

> oW

5.
6.

Biologisches Wissen als Schliissel der Biookonomie (Mikroorganismen; Algen, Pilze, Bakterien,

Pflanzen; Insekten etc.);

Konvergierende Technologien und diszipliniibergreifende Zusammenarbeit (Digitalisierung,

Kinstliche Intelligenz, Nanotechnologie, Automatisierung, Miniaturisierung etc.);
Grenzen und Potenziale der Biookonomie;

Transfer in die Anwendung (Wertschopfungsnetze etc.);

Biookonomie und Gesellschaft (Wechselwirkungen, Zielkonflikte etc.);

Globale Forschungskooperationen.

Einen Schwerpunkt der Ausschreibung bilden die Themen des Bausteins ,Biologisches Wissen als Schliis-

sel der Biookonomie”. Hierzu zahlen beispielsweise:

a.

b.

d.

Arbeiten zum Verstandnis und der Modellierung von biologischen Systemen;

Projektskizzen zur Erforschung und Etablierung neuartiger Produktionsorganismen fir die Pri-
marproduktion und industrielle Produktion;

Forschungsansatze zur Entwicklung beziehungsweise Weiterentwicklung innovativer biotechno-

logischer Verfahrenskonzepte fiir biobasierte Produktionssysteme sowie

Forschungsarbeiten, die auf die nachhaltige Erzeugung biogener Ressourcen abzielen.

Antragsberechtigt sind Hochschulen, auBeruniversitare Forschungseinrichtungen, Landes- und Bundes-

einrichtungen mit Forschungsaufgaben sowie Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft, insbesondere

kleine und mittlere Unternehmen (KMU).

- Weitere Informationen
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BMBEF: Forderung regionaler Cluster fiir die MINT-Bildung von Kindern und Jugendlichen (MINT-
Cluster III)

Stichtag: 6. Juni 2023

MINT-Bildung, d. h. Bildung in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik, ist von zentra-
ler Bedeutung flir die Bewaltigung groBBer globaler und gesellschaftlicher Herausforderungen wie der

Energiewende und der digitalen Transformation.

Forderziel der vorliegenden Bekanntmachung ,MINT-Cluster Ill” ist es, durch die Schaffung von weiteren
MINT-Clustern das Interesse junger Menschen fiir MINT bundesweit zu starken und ihren Blick flir die Viel-
falt von MINT zu weiten. Die MINT-Cluster sollen Kindern und Jugendlichen die Méglichkeit bieten, sich
fir MINT zu begeistern, ihre MINT-Kompetenzen weiterzuentwickeln und ihnen eine berufliche Perspek-

tive im MINT-Bereich aufzeigen.

Gegenstand der Forderung ist der Aufbau neuer und der Ausbau bestehender Clusterstrukturen in Re-
gionen und Kommunen, um auBBerschulische MINT-Bildungsangebote fiir Kinder und Jugendliche bereit-
zustellen. Als MINT-Cluster werden Kooperationen der vor Ort relevanten Akteure aus mindestens drei
der im Folgenden genannten vier Bereiche verstanden:

B Bildung und Wissenschaft,

B Zivilgesellschaft,

B Wirtschaft und

B offentlicher Sektor auf kommunaler Ebene.

Die Verbundpartner eines Clusters sollen sich in ihren Profilen erganzen und ihre jeweiligen Kernkompe-
tenzen und Erfahrungen (fachliche, didaktische, (sozial-)padagogische, kulturelle usw.) einbringen.

Ill

Mit der vorliegenden Bekanntmachung ,MINT-Cluster llI” werden zwei inhaltliche Férderschwerpunkte
gesetzt:

(A) Die Forderung bildungsbenachteiligter Kinder und Jugendlicher und

(B) die Forderung von Madchen und jungen Frauen.
Mindestens einer der beiden Schwerpunkte ist von den Verbundpartnern zu beriicksichtigen und im Bil-

dungskonzept darzulegen.

Antragsberechtigt sind juristische Personen wie z. B. Verbande, Vereine, Stiftungen, Hochschulen, aul3er-
universitare Forschungseinrichtungen, kommunale Wirtschaftsverbande, Unternehmen der gewerbli-
chen Wirtschaft, Bildungstrager, Gebietskorperschaften, Kommunalverbande und andere Kérperschaften
des offentlichen Rechts.

- Weitere Informationen
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BMBEF: Forderbekanntmachung ,,Nachhaltige Mobilitiit in regionalen Transformationsriumen - in Me-

tropolregionen, Regiopolregionen und interkommunalen Verbiinden“

Stichtag: 14. Juni 2023

Gefordert werden Forschungs- und Entwicklungsvorhaben mit einem starken regionalen Anwendungs-
bezug zum Thema soziale und technologische Innovationen fiir eine nachhaltige Mobilitat. Es soll unter-
sucht werden, wie die Mobilitatswende fir mehr Klimaschutz in Regionen partizipativ gestaltet und ohne
Mobilitatsverluste umgesetzt werden kann. Hierbei geht es auch darum, die Wechselwirkungen zwischen
dem Mobilitatssystem und anderen Sektoren (unter anderem Energie) sowie mit unterschiedlichen Le-
bensbereichen (z. B. Wohnen, Arbeiten und Freizeit) besser zu verstehen und bei Gestaltungsvorschlagen

ebenso zu berlicksichtigen wie soziodemographische und -6konomische Aspekte.

In den Projekten wird eine systemische Herangehensweise mit einem inter- und transdisziplindren For-
schungsdesign vorausgesetzt. Entscheidungstrager und verschiedene Akteure aus (kommunalen) Ver-
waltungen, Unternehmen sowie zivilgesellschaftliche Organisationen arbeiten mit Hochschulen und au-
Beruniversitaren Forschungseinrichtungen an gemeinsam definierten Fragestellungen. Bereits wahrend
der Projektlaufzeit ist die Umsetzung von entwickelten Losungen beziehungsweise erfolgreichen Mal3-

nahmen zumindest vorzubereiten.

Zentral und bindend fiir jedes Vorhaben ist die Bearbeitung folgender Punkte:
1. Entwicklung eines Leitbildes zur Nachhaltigkeit und Klimaneutralitat.
2. Governance-Strategien in regionalen Transformationsraumen fiir mehr Nachhaltigkeit
3. Erprobung von Reallaboren mit groBerem Raumbezug
4. Wirkungsevaluation
5

Wissenschaftskommunikation.

Untersuchungsgegenstand sind Entwicklung und Potenzial nachhaltiger regionaler Mobilitatskonzepte
und Umsetzungsstrategien flir eine raumwirksame Transformation des Mobilitatssystems. Betrachtet
werden sollen dafiir der peri-urbane und polyzentrisch organisierte sowie der landliche Raum mit seiner
dispersen Siedlungsstruktur. Projektvorschldage miissen mindestens einen der nachfolgend beschriebe-

nen Themenschwerpunkte adressieren, themeniibergreifende Ansatze sind moglich.

B Mobilitdatswende in regionalen Transformationsraumen durch Digitalisierung und neue Ge-

schaftsmodelle voranbringen
B Ganzheitliche Mobilitatskonzepte fiir verschiedene Lebensbereiche entwickeln
B Energiewende im Verkehr voranbringen

- Weitere Informationen
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Volkswagen Stiftung: Scoping Workshops

Stichtag: 08. Juni 2023 um 14:00 MEZ

Mit Scoping Workshops mochte die VolkswagenStiftung zur Reflexion und Weiterentwicklung disziplina-
rer wie interdisziplinarer Forschungsgebiete und -communities beitragen. Wissenschaftler:innen erhalten
im Rahmen einer Foérderung die Mdglichkeit, gemeinsam mit anderen Forscher:iinnen eine Standortbe-
stimmung ihres Forschungsgebietes vorzunehmen und davon ausgehend Perspektiven fiir dessen wei-

tere Entwicklung zu erarbeiten.

Scoping Workshops sind Veranstaltungen fiir Wissenschaftler:iinnen, die sich jenseits ihrer aktuellen For-
schung Gedanken um die Zukunft ihres Forschungsgebiets machen moéchten. Zusammen mit etwa 30
Expert:iinnen entwickeln sie Ideen, wie sich ihr Fach inhaltlich oder beziiglich seiner akademischen Rah-
menbedingungen weiterentwickeln kann. Dabei stehen Diskussion und intensiver Austausch absolut im
Vordergrund. Die Workshops bieten hierdurch einen Raum fiir das, was auf Konferenzen abseits der Vor-
trdge und des offiziellen Programms geschieht: Austausch dartiber, wie es um ein Forschungsgebiet be-
stellt ist; was darin anders gemacht werden kdnnte; was flir Potenziale bestehen und wie sich diese reali-

sieren liel3en; wie sich solche Entwicklungen ansto3en lassen.

- Weitere Informationen

Hanse-Wissenschaftskolleg: Annual Call for Fellowships

Deadline: 15 July 2023, 12 PM CEST

The HWK invites highly qualified scientists at all career stages from postdoc to senior level to apply for its
fellowships in Germany. Applicants may work in a broad array of disciplines and on interdisciplinary pro-
jects and apply from anywhere in the world (except Northwest Germany). Fellowships of different cate-

gories from 3 to 10 months are available. Residency at the Wissenschaftskolleg is mandatory.
Applications are selected based on the following criteria:

B the candidate’s academic qualification,

B the quality and the innovative character of the candidate’s proposed research project,

B the candidate’s willingness to contribute to and to profit from a highly interdisciplinary fellowship

community,
B the fit of the proposed project within the spectrum of research interests at the HWK.

- Further Information
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FORSCHUNGSPREISE

Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung 2023

Stichtag: 31. Mai 2023

Die Deutsche Wildtier Stiftung lobt erneut ihren Forschungspreis aus , der alle 2 Jahre vergeben wird und
mit € 50.000 dotiert ist.

Der Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung soll herausragende Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler fordern, die ein innovatives und fachlich hervorragendes Forschungsprojekt mit unmittelba-
rem Bezug zu einheimischen Wildtieren vorlegen. Dabei kann es sich sowohl um naturwissenschaftli-

che Projekte als auch um Projekte aus den Geisteswissenschaften handeln.
Eine Eigenbewerbung ist moglich.

- Weitere Informationen

Helmbholtz-Preis 2024

Stichtag: 31. Januar 2024

Der Helmholtz-Preis fiir auBergewdhnliche Leistungen auf dem Gebiet der Prazisionsmessungen wird in
diesem Jahr wieder in zwei Kategorien ausgeschrieben:

1. Prazisionsmessung in der Grundlagenforschung in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
2. Prazisionsmessung in der angewandten Messtechnik in den Bereichen Physik, Chemie und Medi-
zin.
Der Preis besteht in jeder Kategorie aus einer Urkunde und einem Preisgeld von 20.000 €.

Zugelassen werden Arbeiten, die in Europa oder in Zusammenarbeit mit deutschen Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftlern entstanden sind. Sie sollten selbst angefertigt und erst kirzlich abgeschlossen wor-

den sein. Es kdnnen sowohl veroéffentlichte als auch unveroffentlichte Arbeiten eingereicht werden.

- Weitere Informationen
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Heinrich-Stockmeyer-Stiftung: Stockmeyer Wissenschaftspreis 2023

Stichtag: 31. Mai 2023

Die Heinrich-Stockmeyer-Stiftung schreibt auch fiir 2023 wieder den mit 10.000 Euro dotierten Stock-
meyer Wissenschaftspreis aus. Es werden wissenschaftliche Einzelleistungen wie Doktorarbeiten und Ha-
bilitationsschriften sowie Publikationen gewiirdigt, die in den letzten drei Jahren erstellt wurden. Die pra-
mierten Arbeiten bestechen durch praktikable Losungsansatze und anwendungsorientierte Forschung,
die im Sinne des Stiftungszwecks zur Verbesserung der Lebensmittelsicherheit und des Verbraucher-
schutzes sowie zur Starkung des Verbrauchervertrauens in die Qualitat und Sicherheit von Lebensmitteln

beitragen.

Eine Eigenbewerbung ist moglich. = Weitere Informationen

VERANSTALTUNGEN

KoW:i online information event on Marie Sklodowska-Curie Doctoral Networks

Date: 27. March 2023 von 9:30-12:30 Uhr - Online

Online information event on the forthcoming call for the Marie Sklodowska-Curie Doctoral Networks. The
Doctoral Networks (DN) support transnational doctoral programmes with different institutions/organisa-

tions from the academic and non-academic sectors.

This year, our information event has an additional focus on the inclusion of partners from UK and Switzer-

land.

A representative of the European Commission will introduce the programme. Afterwards a successful ap-
plicant and new coordinator of a DN will give valuable insights into practical aspects and tips for the ap-
plication process and beyond.In addition, colleagues from the UK Research Office and Swisscore and Eure-
search will present the application and participation process with partners/consortium members from

the United Kingdom and Switzerland.

The event is aimed at researchers and research administrators planning to participate with their German

Host Institution in an MSC Doctoral Network. The event will be held in English.

On April 3, KoWi offers an additional MSCA-DN online consultation service. Registration will open after

the event.

- Registration
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Einfithrung und Fordermoglichkeiten in Horizon Europe - Cluster 5 Klima, Energie und Mobilitit

Termin: 21.03.2023 12:00 - 14:00 Uhr, Online

Das deutschlandweite Netzwerk FHnet organisiert in Zusammenarbeit mit der NKS KEM die Veranstal-
tung ,Einfiihrung und Fordermoglichkeiten in Cluster 5“, in dem Grundbegriffe und Kenntnisse Uber die
Struktur des Arbeitsprogramms Klima, Energie und Mobilitat 2023-2024 sowie ein Uberblick tiber die Teil-

nahmemaoglichkeiten an den einzelnen Ausschreibungen vermittelt wird.

- Weitere Informationen

EU Webinar: IP Impact und Innovation in EU-Projekten

Termin: 29.03.2023 10:30 - 12:00 Uhr, Online

Das IP-Helpdesk bietet europaischen Unternehmen und Forschenden kostenlose Erstunterstiitzung beim
Umgang mit geistigem Eigentum. Dieses Webinar thematisiert die verschiedenen Mdglichkeiten fiir ein

professionelles IP-Management in Ihren Horizont Europa-Projekten.

- Weitere Informationen

EU: ABC der Antragstellung

Termin: 25. April 2023, 9:00 - 12:30, Online
Organisation: DLR Projekttrdager, Kontaktstelle Frauen in die EU-Forschung
Zielgruppe: Potenzielle Antragstellerinnen in allen Bereichen von Horizont Europa

Inhalt: Es werden Informationen zur Struktur des Antrags vermittelt sowie Hinweise und Tipps zur Antrag-

stellung gegeben. Ein besonderer Fokus wird zudem auf Gender-Fragen liegen.

- Weitere Informationen
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AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLITIK

UK: Horizon Europe - Verlingerung der Fordergarantie des Vereinigten Konigreichs

Die britische Regierung hat ihre Zusage fiir die Gewdhrung einer Ersatzforderung fiir britische Teilneh-
mende an Ausschreibungen in Horizon Europe erneut verldangert. Die ,Garantie” umfasst nun alle Aus-

schreibungen in Horizon Europe, deren Einreichungsfrist vor oder am 30. Juni 2023 endet.

Erfolgreiche britische Antragstellende, deren Horizon Europe-Projekte von der EU-Kommission zur Grant
Agreement Preparation aufgefordert werden, kdnnen - solange das Vereinigte Konigreich noch nicht an
Horizon Europe assoziiert ist - eine nationale Ersatzférderung der fiir die jeweilige britische Einrichtung
eingeplanten Projektkosten beantragen. Voraussetzung fir eine Inanspruchnahme der ,Garantie” ist ins-
besondere, dass britische Partner im entsprechenden Horizon Europe-Projektantrag als ,Beneficiary” mit

einem zugewiesenen Projektbudget aufgefiihrt sind.

- Weitere Informationen

EU: Female achievement index des JRC

Die Gemeinsame Forschungsstelle der Europdischen Kommission hat ein neues Dashboard entwickelt,
mit dem unter anderem viele Statistiken zusammengefiihrt werden kdnnen. Daraus resultierte ein "fe-
male achievement index", durch den beispielsweise sichtbar wird, dass es grof3e regionale Unterschiede
bei den Leistungen von Frauen gibt. Frauen in Regionen in den nordischen Landern und einigen Regio-
nen in den Niederlanden, Osterreich, Spanien, Frankreich und Irland erbringen die meisten Leistungen.
Am wenigsten erreichen Frauen in den Regionen Osteuropas, Italiens und Portugals. Es wurde auerdem
ein Zusammenhang festgestellt zwischen hohen Leistungen von Frauen und a) Regionen, in denen die
Qualitat der Regierung hoher ist, b) Regionen, in denen die Innovationsleistung hoch ist und c) Regionen
mit einem hoheren Grad an sozialem Fortschritt. Die positiven Korrelationen mit den drei verschiedenen
regionalen Indizes deuten darauf hin, dass die Verringerung der Benachteiligung von Frauen fir alle von

groBerem Nutzen sein wird.

- Weitere Informationen

Academic Freedom Index: Wissenschaftsfreiheit in 22 Lindern riickldufig

In 22 von 179 Landern hat sich die Wissenschaftsfreiheit seit 2012 signifikant verschlechtert. Das doku-

mentiert der Academic Freedom Index 2023, den die VolkswagenStiftung fordert.
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Die Halfte der Weltbevolkerung lebt in Landern, in denen die Wissenschaftsfreiheit seit 2012 stark zurtick-
gegangen ist. Betroffen sind Autokratien genauso wie Demokratien - insgesamt 22 von 179 bewerteten
Landern.In 152 Landern stagniert der Grad der Wissenschaftsfreiheit, in der Regel aber auf einem zu nied-

rigen Niveau.

- Weitere Informationen

Wir freuen uns auf lhr Interesse, stehen Ihnen jederzeit fiir Fragen zur Verfligung und beraten und unter-

stitzen Sie bei Ihren Antragen.

Bitte planen Sie je nach Einreichungsfrist und GroB3e des Projekts geniigend Zeit ein, damit wir Sie

optimal unterstiitzen und die erforderlichen Abldufe koordinieren kénnen.
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	Förderprogramme für geflüchtete Wissenschaftler:innen  aus der Ukraine
	EU: MSCA4Ukraine: Förderprogramm zur Unterstützung geflohener ukrainischer Forschender  gestartet
	Am 28. September 2022 wurde die Ausschreibung „MSCA4Ukraine“ zusammen mit Leitfäden für die Antragstellung auf der gleichnamigen Webseite veröffentlicht. Im Rahmen dieser Ausschreibung können sich ukrainische Wissenschaftler/innen auf ein Fellowship v...
	Antragsberechtigt sind Wissenschaftler/innen aller Karrierestufen (Postdocs und Doktoranden) mit ukrainischer Nationalität, die seit dem 24. Februar 2022 aus der Ukraine vertrieben wurden bzw. aus der Ukraine fliehen wollen sowie staatenlose Forschend...
	Das „MSCA4Ukraine“-Programm wird mit 25 Mio. EUR durch die MSCA-Maßnahmen finanziert und von einem Konsortium implementiert, welches sich aus der European University Association (EUA), dem Scholars at Risk Europe-Netzwerk und der Alexander von Humbold...

	EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert
	Am 9. Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen gilt rückwirkend ab dem 1. Januar 2021.
	Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schließen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkommen und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine hat die Europäische Kommission d...
	Assoziierte Staaten können, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. ( Weitere Informationen

	EU: Jobs für Geflüchtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten
	Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten Qualifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs...

	EU: ERA4Ukraine – Neues Portal für Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS
	Das neue Portal, das seit dem 22. März 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Überblick über Hilfs- und Unterstützungsangebote der Europäischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Länder für geflüchtete und gefährdete Wissenschaftlerinnen...

	EU: EIT identifiziert Unterstützungsmaßnahmen für die Ukraine
	Das Europäische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) bat die Wissens- und Innovationsgemeinschaften (KICs) um Ideen und Vorschläge zur Unterstützung der Ukraine. Dabei wurde eine Reihe von Initiativen identifiziert, mit denen ukrainische Flüchte...

	DAAD: Hilde Domin-Programm
	Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswärtigen Amtes (AA) das Stipendienprogramm „Hilde Domin-Programm“ an. Das Programm soll weltweit gefährdete Studierende sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland forma...
	Die Universität Bayreuth unterstützt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung, die jederzeit möglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht möglich. ( Weitere Informationen

	DFG: Geflüchtete Forschende
	Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstützt aus ihren Heimatländern geflüchtete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstellung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benj...
	Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen können Zusatzanträge stellen, um qualifizierte Geflüchtete – angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler – in bereits geförderte DFG-Projekte einzubinden. Diese Anträge können dadu...
	Die Universität unterstützt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit möglich ist.  ( Weitere Informationen

	DFG: Sonderprogramm für die Ukraine
	Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)
	Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) mit großer Sorge betrachtet.
	Die DFG unterstützt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatländern geflüchtete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Geflüchtete aus der Ukraine. Aber auch vor Ort ist Unterstützung nötig. In vielen Fäll...
	Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine können die Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der „Kooperation mit Entwicklungsländern“ (DFG-Vordruck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antra...
	Diese Mittel können auch für bereits bestehende DFG-geförderte Forschungsprojekte über sogenannte Zusatzanträge beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder bislang rein deutschen Projekten möglich. Sollen au...
	Die Möglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und gilt für alle Anträge, die bis einschließlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.  ( Weitere Informationen



	Ausschreibungen
	DFG: Priority Programme “Bioelectrochemical and Engineering Fundamentals to Establish Electro-Biotechnology for Biosynthesis – Power to Value-Added Products (eBiotech)” (SPP 2240)
	Deadline: 18 July 2023
	The Senate of the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) set up the Priority Programme “Bioelectrochemical and Engineering Fundamentals to Establish Electro-Biotechnology for Biosynthesis – Power to Value-Added Products (eBi...
	The priority program is located at the interface between electrochemistry, microbiology, materials science, process engineering, and systems and synthetic biology. Starting in 2021, the DFG priority program eBiotech combines the competencies from 28 G...
	Strategically, the Priority Programme envisages a work programme with the following main topics:
	1. Investigation of electro-active microorganisms from fundamental electron-transfer to systems-level (metabolic) engineering
	2. Enzyme cascades and electro-enzymatic biosynthesis processes
	3. Electrode and reactor engineering for efficient bio-electrochemical processes
	4. New methods and tools for quantitative analysis and modeling of BES in combination with 1., 2. or 3
	The Priority Programme focuses on collaborations between groups of natural science and engineering across locations. They are expected to jointly explore the topics and central scientific questions mentioned above.
	( Further information


	EU: Horizon Europe Health single-stage calls for proposals
	Deadline: 13 April 2023
	The new Horizon Europe Health single-stage calls for proposals are published under six destinations:
	 Destination 1: Staying healthy in a rapidly changing society
	 Destination 2:  Living and working in a health-promoting environment
	 Destination 3:  Tackling diseases and reducing disease burden
	 Destination 3:  Tackling diseases and reducing disease burden – Partnerships in Health
	 Destination 4: Ensuring access to innovative, sustainable and high-quality health care
	 Destination 4: Ensuring access to innovative, sustainable and high-quality health care
	 Destination 5: Unlocking the full potential of new tools, technologies and digital solutions for a healthy society
	 Destination 6: Maintaining an innovative, sustainable and globally competitive health industry
	( More Information


	EU: Aufruf für Partnerveranstaltungen zur European Green Week
	Ein Ziel der EU Green Week ist es, die breite Öffentlichkeit zu erreichen und für das Thema Umweltschutz zu begeistern. Zahlreiche und vielfältige Partnerveranstaltungen sollen dazu im Zeitraum vom 03. bis zum 11. Juni 2023 die stattfindende Konferenz...
	( Weitere Informationen

	BMBF: Förderung internationaler Verbundvorhaben im Rahmen der Nationalen Bioökonomiestrategie „Bioökonomie International (Bioeconomy International) 2023“
	Stichtag: 20. Juni 2023, 13 Uhr CET
	Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) beabsichtigt mithilfe der Förderung von Verbundvorhaben zu Forschung und Entwicklung (FuE) unter Beteiligung ausländischer Verbundpartner die Umsetzung der Nationalen Bioökonomiestrategie mit Blic...
	Gefördert werden Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsvorhaben (FuEuI-Vorhaben) in Verbünden mit Partnern aus Deutschland und Queensland/Australien, die im Rahmen eines Wettbewerbs ausgewählt werden. Gefördert werden deutsche Partner in diesen in...
	Den thematischen Rahmen der Förderung setzt die Nationale Bioökonomiestrategie vom 15. Januar 2020 mit ihren Leitlinien und strategischen Zielen. Im Kontext der Umsetzungsziele definiert sie distinkte Bausteine der Forschungsförderung, um die strategi...
	Von den geförderten Verbundvorhaben wird erwartet, dass sie den Bezug zu mindestens einem der in der Strategie genannten Bausteine der Forschungsförderung herstellen:
	1. Biologisches Wissen als Schlüssel der Bioökonomie (Mikroorganismen; Algen, Pilze, Bakterien, Pflanzen; Insekten etc.);
	2. Konvergierende Technologien und disziplinübergreifende Zusammenarbeit (Digitalisierung, Künstliche Intelligenz, Nanotechnologie, Automatisierung, Miniaturisierung etc.);
	3. Grenzen und Potenziale der Bioökonomie;
	4. Transfer in die Anwendung (Wertschöpfungsnetze etc.);
	5. Bioökonomie und Gesellschaft (Wechselwirkungen, Zielkonflikte etc.);
	6. Globale Forschungskooperationen.
	Einen Schwerpunkt der Ausschreibung bilden die Themen des Bausteins „Biologisches Wissen als Schlüssel der Bioökonomie“. Hierzu zählen beispielsweise:
	a. Arbeiten zum Verständnis und der Modellierung von biologischen Systemen;
	b. Projektskizzen zur Erforschung und Etablierung neuartiger Produktionsorganismen für die Primärproduktion und industrielle Produktion;
	c. Forschungsansätze zur Entwicklung beziehungsweise Weiterentwicklung innovativer biotechnologischer Verfahrenskonzepte für biobasierte Produktionssysteme sowie
	d. Forschungsarbeiten, die auf die nachhaltige Erzeugung biogener Ressourcen abzielen.
	Antragsberechtigt sind Hochschulen, außeruniversitäre Forschungseinrichtungen, Landes- und Bundeseinrichtungen mit Forschungsaufgaben sowie Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft, insbesondere kleine und mittlere Unternehmen (KMU).
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung regionaler Cluster für die MINT-Bildung von Kindern und Jugendlichen (MINT-Cluster III)
	Stichtag: 6. Juni 2023
	MINT-Bildung, d. h. Bildung in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik, ist von zentraler Bedeutung für die Bewältigung großer globaler und gesellschaftlicher Herausforderungen wie der Energiewende und der digitalen Transformation.
	Förderziel der vorliegenden Bekanntmachung „MINT-Cluster III“ ist es, durch die Schaffung von weiteren MINT-Clustern das Interesse junger Menschen für MINT bundesweit zu stärken und ihren Blick für die Vielfalt von MINT zu weiten. Die MINT-Cluster sol...
	Gegenstand der Förderung ist der Aufbau neuer und der Ausbau bestehender Clusterstrukturen in Regionen und Kommunen, um außerschulische MINT-Bildungsangebote für Kinder und Jugendliche bereitzustellen. Als MINT-Cluster werden Kooperationen der vor Ort...
	 Bildung und Wissenschaft,
	 Zivilgesellschaft,
	 Wirtschaft und
	 öffentlicher Sektor auf kommunaler Ebene.
	Die Verbundpartner eines Clusters sollen sich in ihren Profilen ergänzen und ihre jeweiligen Kernkompetenzen und Erfahrungen (fachliche, didaktische, (sozial-)pädagogische, kulturelle usw.) einbringen.
	Mit der vorliegenden Bekanntmachung „MINT-Cluster III“ werden zwei inhaltliche Förderschwerpunkte gesetzt:
	(A) Die Förderung bildungsbenachteiligter Kinder und Jugendlicher und
	(B) die Förderung von Mädchen und jungen Frauen.
	Mindestens einer der beiden Schwerpunkte ist von den Verbundpartnern zu berücksichtigen und im Bildungskonzept darzulegen.
	Antragsberechtigt sind juristische Personen wie z. B. Verbände, Vereine, Stiftungen, Hochschulen, außeruniversitäre Forschungseinrichtungen, kommunale Wirtschaftsverbände, Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft, Bildungsträger, Gebietskörperschaften,...
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderbekanntmachung „Nachhaltige Mobilität in regionalen Transformationsräumen – in Metropolregionen, Regiopolregionen und interkommunalen Verbünden“
	Stichtag: 14. Juni 2023
	Gefördert werden Forschungs- und Entwicklungsvorhaben mit einem starken regionalen Anwendungsbezug zum Thema soziale und technologische Innovationen für eine nachhaltige Mobilität. Es soll untersucht werden, wie die Mobilitätswende für mehr Klimaschut...
	In den Projekten wird eine systemische Herangehensweise mit einem inter- und transdisziplinären Forschungsdesign vorausgesetzt. Entscheidungsträger und verschiedene Akteure aus (kommunalen) Verwaltungen, Unternehmen sowie zivilgesellschaftliche Organi...
	Zentral und bindend für jedes Vorhaben ist die Bearbeitung folgender Punkte:
	1. Entwicklung eines Leitbildes zur Nachhaltigkeit und Klimaneutralität.
	2. Governance-Strategien in regionalen Transformationsräumen für mehr Nachhaltigkeit
	3. Erprobung von Reallaboren mit größerem Raumbezug
	4. Wirkungsevaluation
	5. Wissenschaftskommunikation.
	Untersuchungsgegenstand sind Entwicklung und Potenzial nachhaltiger regionaler Mobilitätskonzepte und Umsetzungsstrategien für eine raumwirksame Transformation des Mobilitätssystems. Betrachtet werden sollen dafür der peri-urbane und polyzentrisch org...
	 Mobilitätswende in regionalen Transformationsräumen durch Digitalisierung und neue Geschäftsmodelle voranbringen
	 Ganzheitliche Mobilitätskonzepte für verschiedene Lebensbereiche entwickeln
	 Energiewende im Verkehr voranbringen
	( Weitere Informationen


	Volkswagen Stiftung: Scoping Workshops
	Stichtag: 08. Juni 2023 um 14:00 MEZ
	Mit Scoping Workshops möchte die VolkswagenStiftung zur Reflexion und Weiterentwicklung disziplinärer wie interdisziplinärer Forschungsgebiete und -communities beitragen. Wissenschaftler:innen erhalten im Rahmen einer Förderung die Möglichkeit, gemein...
	Scoping Workshops sind Veranstaltungen für Wissenschaftler:innen, die sich jenseits ihrer aktuellen Forschung Gedanken um die Zukunft ihres Forschungsgebiets machen möchten. Zusammen mit etwa 30 Expert:innen entwickeln sie Ideen, wie sich ihr Fach inh...
	( Weitere Informationen


	Hanse-Wissenschaftskolleg: Annual Call for Fellowships
	Deadline: 15 July 2023, 12 PM CEST
	The HWK invites highly qualified scientists at all career stages from postdoc to senior level to apply for its fellowships in Germany. Applicants may work in a broad array of disciplines and on interdisciplinary projects and apply from anywhere in the...
	Applications are selected based on the following criteria:
	 the candidate’s academic qualification,
	 the quality and the innovative character of the candidate’s proposed research project,
	 the candidate’s willingness to contribute to and to profit from a highly interdisciplinary fellowship community,
	 the fit of the proposed project within the spectrum of research interests at the HWK.
	( Further Information



	Forschungspreise
	Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung 2023
	Stichtag: 31. Mai 2023
	Die Deutsche Wildtier Stiftung lobt erneut ihren Forschungspreis aus , der alle 2 Jahre vergeben wird und mit € 50.000 dotiert ist.
	Der Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung soll herausragende Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler fördern, die ein innovatives und fachlich hervorragendes Forschungsprojekt mit unmittelbarem Bezug zu einheimischen Wildtieren vorlegen. Da...
	Eine Eigenbewerbung ist möglich.
	( Weitere Informationen


	Helmholtz-Preis 2024
	Stichtag: 31. Januar 2024
	Der Helmholtz-Preis für außergewöhnliche Leistungen auf dem Gebiet der Präzisionsmessungen wird in diesem Jahr wieder in zwei Kategorien ausgeschrieben:
	1. Präzisionsmessung in der Grundlagenforschung in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
	2. Präzisionsmessung in der angewandten Messtechnik in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
	Der Preis besteht in jeder Kategorie aus einer Urkunde und einem Preisgeld von 20.000 €.
	Zugelassen werden Arbeiten, die in Europa oder in Zusammenarbeit mit deutschen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern entstanden sind. Sie sollten selbst angefertigt und erst kürzlich abgeschlossen worden sein. Es können sowohl veröffentlichte als ...
	( Weitere Informationen


	Heinrich-Stockmeyer-Stiftung: Stockmeyer Wissenschaftspreis 2023
	Die Heinrich-Stockmeyer-Stiftung schreibt auch für 2023 wieder den mit 10.000 Euro dotierten Stockmeyer Wissenschaftspreis aus. Es werden wissenschaftliche Einzelleistungen wie Doktorarbeiten und Habilitationsschriften sowie Publikationen gewürdigt, d...
	Eine Eigenbewerbung ist möglich. ( Weitere Informationen


	Veranstaltungen
	KoWi online information event on Marie Skłodowska-Curie Doctoral Networks
	Date: 27. March 2023 von 9:30-12:30 Uhr – Online
	Online information event on the forthcoming call for the Marie Skłodowska-Curie Doctoral Networks. The Doctoral Networks (DN) support transnational doctoral programmes with different institutions/organisations from the academic and non-academic sectors.
	This year, our information event has an additional focus on the inclusion of partners from UK and Switzerland.
	A representative of the European Commission will introduce the programme. Afterwards a successful applicant and new coordinator of a DN will give valuable insights into practical aspects and tips for the application process and beyond.In addition, col...
	The event is aimed at researchers and research administrators planning to participate with their German Host Institution in an MSC Doctoral Network. The event will be held in English.
	On April 3, KoWi offers an additional MSCA-DN online consultation service. Registration will open after the event.
	( Registration


	Einführung und Fördermöglichkeiten in Horizon Europe – Cluster 5 Klima, Energie und Mobilität
	Termin: 21.03.2023 12:00 - 14:00 Uhr, Online
	Das deutschlandweite Netzwerk FHnet organisiert in Zusammenarbeit mit der NKS KEM die Veranstaltung „Einführung und Fördermöglichkeiten in Cluster 5“, in dem Grundbegriffe und Kenntnisse über die Struktur des Arbeitsprogramms Klima, Energie und Mobili...
	( Weitere Informationen

	Termin: 29.03.2023 10:30 - 12:00 Uhr, Online
	Das IP-Helpdesk bietet europäischen Unternehmen und Forschenden kostenlose Erstunterstützung beim Umgang mit geistigem Eigentum. Dieses Webinar thematisiert die verschiedenen Möglichkeiten für ein professionelles IP-Management in Ihren Horizont Europa...
	( Weitere Informationen


	EU: ABC der Antragstellung
	Termin: 25. April 2023, 9:00 – 12:30, Online
	Organisation: DLR Projektträger, Kontaktstelle Frauen in die EU-Forschung
	Zielgruppe: Potenzielle Antragstellerinnen in allen Bereichen von Horizont Europa
	Inhalt: Es werden Informationen zur Struktur des Antrags vermittelt sowie Hinweise und Tipps zur Antragstellung gegeben. Ein besonderer Fokus wird zudem auf Gender-Fragen liegen.
	( Weitere Informationen



	Aktuelles zur nationalen und internationalen Forschungspolitik
	UK: Horizon Europe - Verlängerung der Fördergarantie des Vereinigten Königreichs
	Die britische Regierung hat ihre Zusage für die Gewährung einer Ersatzförderung für britische Teilnehmende an Ausschreibungen in Horizon Europe erneut verlängert. Die „Garantie“ umfasst nun alle Ausschreibungen in Horizon Europe, deren Einreichungsfri...
	Erfolgreiche britische Antragstellende, deren Horizon Europe-Projekte von der EU-Kommission zur Grant Agreement Preparation aufgefordert werden, können - solange das Vereinigte Königreich noch nicht an Horizon Europe assoziiert ist - eine nationale Er...
	( Weitere Informationen

	EU: Female achievement index des JRC
	Die Gemeinsame Forschungsstelle der Europäischen Kommission hat ein neues Dashboard entwickelt, mit dem unter anderem viele Statistiken zusammengeführt werden können. Daraus resultierte ein "female achievement index", durch den beispielsweise sichtbar...
	( Weitere Informationen

	Academic Freedom Index: Wissenschaftsfreiheit in 22 Ländern rückläufig
	In 22 von 179 Ländern hat sich die Wissenschaftsfreiheit seit 2012 signifikant verschlechtert. Das dokumentiert der Academic Freedom Index 2023, den die VolkswagenStiftung fördert.
	Die Hälfte der Weltbevölkerung lebt in Ländern, in denen die Wissenschaftsfreiheit seit 2012 stark zurückgegangen ist. Betroffen sind Autokratien genauso wie Demokratien - insgesamt 22 von 179 bewerteten Ländern. In 152 Ländern stagniert der Grad der ...
	( Weitere Informationen



